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Zitat von Nymphicus

Daraus ziehe ich den Schluss, dass bei steigenden Inzidenzen eben
arbeitschutzrechtliche Sicherheitsmaßnahmen in Schulen gelten müssen, das kommt
übrigens auch einer möglichst regelhaften Aufrechterhaltung des Unterrichtsbetriebs
entgegen. Wer Regelbetrieb will, braucht vernünftige Masken, Lüfter, Trennwände.

Keine Ahnung wie das bei euch war, aber hier wurden durchaus Gefährdungsbeurteilungen
erstellt, einige Räume aus den Planungen heraus- und andere wie die Mensa u.ä.
hineingenommen. Sicherheitsmaßnahmen, die durchaus ausreichend sind, sind u.a. die strikte
Einhaltung von Abstandsgeboten, MNB-Pflicht, Lüftungsmaßnahme u.v.m. Lüfter sind z.B. nur in
Gebäuden nötig, die keine öffenbaren Fenster besitzen, dann ist aber bereits eine
entsprechende Lüftungsanlage verbaut. Wir haben als weitere Sicherheitsmaßnahme bei einer
Begehung geprüft, ob deren Einstellung unter den neuen Lüftungsempfehlungen angepasst
werden muss und wie schnell ein Luftaustausch erfolgt. Maßstab ist hier oft der CO2-Gehalt der
Luft, der sich gut überwachen lässt. Der Nutzen von Trennwänden ist äußerst umstritten,
Masken tragen hier alle. Zumindest für hier kann ich durchaus behaupten, dass eine gute Reihe
geeigneter Maßnahmen getroffen wurden. Ich kann mir auch schwer vorstellen, dass bei euch
bisher keinerlei Sicherheitsmaßnahmen greifen. Tu also bitte nicht so, als sei bislang niemand
auf die Idee gekommen.
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